
Bemerkungeil hiezu über die Flora von Neuseeland

von

Herrn Prof. Ferdinaitd v. Hoclistetter.

Da nach den beobachteten Lagerungs - Verhältnissen die

Braunkohlen-führenden Schichten der ?^ord-lnsel {Drury bei

Aukland} und Süd-Insel (Jenkin's Kohlenban bei Nelson und

die Kohlen-Lager von Mofupipi) gleichfalls der älteren Ab-

theilung der Tertiär-Formation angehören, so mögen zur Ver-

vollständigung der vorstehenden Mittheilung meines Freundes

Dr. Karl ä. Zittel hier auch noch einige Bemerkungen über

die von mir gesammelten Pflanzen-Reste dieser Abtheilung

Platz finden, welche Herr Prof. Dr. ünger die Güte hatte,

zu untersuchen und zu bestimmen. Zaiilreiche aber meist

sehr unvollständig erhaltene Reste von Blättern dikotyler

Pflanzen fanden sich bei Drury unweit Aukland und ebenso

auf Mr. Jetskin's Kohlen -Grube bei Nelson, Herr Prof. Dr.

Ünger theilte mir als Resultat seiner Untersuchungen Fol-

gendes mit: >;Von der eisteren Lokalität waren nur ein Paar

der Gattung nach zu bestimmen , die übrigen konnten nur

mit dem allgemeinsten Ausdrucke bezeichnet werden. Bei

den Abdrücken von Jenki\s war es noch wenigei* leicht, auch

nur von fernhin die Verwandtschaft zu errathen. Kein ein-

ziger der Pflanzen-Reste war mit Europäischeti Tertiär-Petre-

fakten zu vergleichen und auch die Neuseeländische Flora

der Gegenwart hatte unter denselben keine deutlich erkenn-

baren Repräsenlanten. Bestimmt wurden folgende Arten von

Drury bei Auhland:
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Fagns Ninnisiana üng. Unter den lebenden Arten steht am
nächsten Fagns procera Pöppig aus dem südlichen Chili,

Loranthophyllnm Griselinia Üng. Ähnlich mit Loranthus For-

sterianus Schult., am meisten jedoch mit der zur Fa-

milie der Carneen gehörigen und durch ganz Neuseeland

verbreiteten Griselinia lucida Forst.

Loranthophylium dubium Üng. Das nur unvollkommen er-

haltene Blatt zeigt einige Übereinstimmung mit Loranthus

longifolius Deso.

Myrtifolium lingua üng. hat weder unter den fossilen Blät-

tern, noch unter den Pflanzen der Lebewelt ein Änalo-

gon. ünter den Myrtaceen , wohin es am ehesten zu

stellen wäre, hat nur Ängophora cordifolia Cav. von

Australien einige Ähnlichkeit.

Phyllites Purcliasi Üng.

„ Ficoides üng.
nur unvollkommen erhaltene

,T rr . ,. ,^ > Blatt Reste, deren Gattung:
JNüvaeZelandiae üng.i . , . , ^ . i- .

sich nicht bestimmen lasst.
»

„ Lancinium üng

Jahrbuch 1863. 11
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